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Karlsruher Tagblatt.

M. 74 . Drittes Blatt. Freitag, den 15 . März (FM ein viertes Mt .) 1807.
Amtliche Bekanntmachungen .

Nr . 17 801 . m - Die Visitation der Blitzableiter betreffend .
Die Besitzer von HSusern mit Blitzableitern in hiesiger Stadt werden aufgefordert , die Visitation der Blitzableiter für das Jahr 1907 längstens ViS

1. Mai ds . Js . vornehmen zu lassen.
Blitzableitungen , deren ausreichende Prüfung bis zu dem genannten Zeitpunkt nicht nachgewiesen werden kann , werden auf diesseitige Anordnung durch

die amtlichen Sachverständigen , Herrn Schlossermeister Karl Daler , sowie Herrn Schlofsermeister Wilhelm Hofmann und Herrn Installateur Friedrich
Maeyer dahier geprüft werden .

Wir empfehlen den Hausbesitzern , die Visitation durch die Herren Schlossermeister Daler , Wilh . Hofmann und Friedrich Maeyer , die im
Besitze der erforderlichen Apparate sind , vornehmen zu lassen. Die Genanntm haben sich hierzu bereit erklärt und werden nur diejenigen Gebühren berechnen,
welche sie auch bei ihnm amtlich aufgetragenen Untersuchungen anzusprechen haben , nämlich :

s» Bei Anwendung des elektrischen Apparats :
3. für die Blitzablcitung eines Kirchturm - . 10 »4! —
4 . für diejenige eines hohen Fabrikkamins . 6 —

1. für eine Auffangstange nebst Leitung . 2
L für jede weitere Auffangstange . 1 50

l». Bei bloßer Besichtigung (ohne Anwendung des Galvanoskops ) :
1. für jede Auffangstange eines gewöhnlichen Gebäudes . . 1 ^ l — Htz, 2. für die Auffangstange eines Kirchturms oder hohen Fabrik¬

kamins .
Die Untersuchung darf abwechselnd in einem Jahr mittelst des Galvanoskops , im andern durch sorgfältige äußere Besichtigung der Leitung ihrer ganzen

Länge nach stattfinden ; eine Besichtigung der Leitung von der Straße aus mittelst des Fernrohres wird nicht als genügend erachtet.
Mehrfache Zuwiderhandlungen veranlassen uns , bei dieser Gelegenheit darauf hinzuweisen, daß die Neuanlage von Blitzableitern dem Bezirks¬

amt anzuzeigen und den hierbei erteilten Anweisungen zu entsprechen ist. (8 119 Pol .St .G .B .)
Karlsruhe , dm 8. März 1907. Großh . Bezirksamt .

S e u b e r t.

Bekanntmachung .
Nr . 17716 . H- Maul - und Klauenseuche betreffend .

Das Großh . Bezirksamt Rastatt gibt bekannt :
Wegm starker Verbreitung der Maul - und Klauenseuche im württembergischen Oberamtsbezirk Freudenstadt verfügen wir folgendes :
Die Führer von Vieh (Rindvieh , Schafen , Schweinen , Ziegen) , das aus dem Königreich Württemberg in unseren Bezirk eingeführt werden soll, müssen

m Besitze tierärztlicher Zeugnisse über den Gesundheitszustand der Tiere sein, in welchen bezeugt ist, daß nach dem Ergebnis der von dem Tierarzt eingezogenen
Erkundigungen und der Besichtigung der zu transportierenden Tiere diese seit mindestens 5 Tagen in seuchenfreiem Zustand in der Gemarkung sich befanden ,i» welcher ihre Untersuchung erfolgte , und daß in dieser Gemarkung keine an Maul - und Klauenseuche erkranken Tiere sind. (8 64 Ver . v. 19. Dezember 1895
die Abwehr und Unterdrückung der Viehseuchen.)

Zuwiderhandelnde werden mit Geldstrafen bis zu 150 Mark oder mit Hast bis zu 6 Wochen bestraft , sofern nicht nach andern bezüglichen gesetzlichen
Bestimmungen eine höhere Strafe verwirft ist. (88 20. 66 Ziff . 4 R .-G . vom Anr ^

80
)

Dies bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntnis .
Karlsruhe , dm IS . Mär , 1907. Großh . Bezirksamt .

_ Arnsperger ._

Bekanntmachung .
Nr . 17 577 . H - Die Maul - und Klauenseuche betreffend .

Nach Mitteilung des Großh . Bezirksamts Breiten ist im Stalle der Firma I . Koppel Söhne in Bretten die Maul - und Klauenseuche anSgebrochen-
Die 88 67 und 58 der Verordnung vom 19 . Dezember 1895 »Die Abwehr und Unterdrückung der Viehseuchen betreffend" sind in Kraft gesetzt.

Die Vieh- und Schweinemärkte in Bretten sind bis auf weiteres verboten . Dies bringm wir hiermit zur öffentlichen Kenntnis .
Karlsruhe , den 12. März 1907. Großh . Bezirksamt .

_ Arnsperger ._

Bekanntmachung .
Anstellung von Dreijährig - und Vierjährig -Freiwilligen für die Matrosenartillerie -Abteilung Kiautschouin Tsingtau (China ) .
. Einstellung : Oktober 1907 , Ausreise nach Tsingtau : Januar 1908 , Heimreise : Frühjahr 1910 bezw . 1911 . Bedingungen : Mindestens 1,67 in groß,§ !W . vor dem 1. Oktober 1888 geboren (jüngere Leute nur bei besonders guter körperlicher Entwickelung) . Bauhandwerker (Maurer , Zimmerleute , Dachdecker,Nschler , Glaser , Töpfer , Maler , Klempner usw .) und andere Handwerker (Schuster , Schneider , Gärtner usw .) bevorzugt.In Tsingtau wird außer Löhnung und Verpflegung täglich 0,50 Mark Teuerungszulage gewährt .

Meldungen mit genauer Adresse sind unter Beifügung eines Meldescheins zum freiwilligen Dicnsteinttitt zu richten an :
Kommando der Stammabteilung der Matrosenartillerie Kiautschou , Cuxhaven . 2.1

Nr . 17 073. III . Vorstehendes bringen wir hiermit zur öffentlichen Kenntnis .
Karlsruhe , den 9. März 1907. Großh . Bezirksamt .

Rein .

Konkursverfahren .
Nr . 3556 . VI . In dem Konkursverfahren über das Vermögen der An - und Verkaufsgenosfenschaft Friedrichstal , e. G - m . b. H .» Liquidation in Friedrichstal , ist Termin zur Erklärung über die vom Konkursverwalter aufgestellte Berechnung der von den Genossen gemäß 8 106^ bk- 1 , 113 des Ges. vom 1 . Mai 1889 „Die Erwerbs - und Wirtschaftsgenossenschaften betreffend " zu leistenden Nachschüsse bestimmt worden auf

. Mittwoch , de« 2 « . Mär ; ISO7 , vormittags II Uhr,-mademiestraße 2 L , 2. Stock , Zimmer Nr . 39.
Die Berechnung liegt auf der Gerichtsschreiberei, Zimmer Nr . 43 , zur Einsicht der Beteiligten auf .
Karlsruhe, den 14 . März 1907 . Der Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .

Bruch .



ISIS

Fahrnis -Versteigerung.
Montag» de« 18 . März d. IS .» werden im Auftrag, vormittag- 3 Uhr, beginnend,

Schillerstratze 2 , 1 Treppe ho- ,
nachbeschriebeneFahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert und zwar :

2 vollständige Betten mit Woll- und Roßhaarmatratzen, 2 Waschkommoden mit weißen
Mannorplatten , 2 Nachttische mit Marmorvlatten. 2 Handtuchgeltelle , 2 EhiffonniereS , 1 Buffet ,
1 Bücherschrank mit Glastüren , verschiedene Tische, 1 Plüsch -Sofa mit 4 Fauteuils , 1 sehr gut
erhaltenes noch neues Pianino , Gebr. Niendorf, modern . 1 schöner Schreibtisch, 1 Sofa und
2 Polsterstühle , 12 Stück verschiedene Rohrstühle, 1 Nähmaschine , sehr gut , Äritzncr Durlach,
1 großer Rohrsessel, Blumentische , 1 Regulator mit Schlagwerk , 1 Partie Bilder, Wandtcller und
Spiegel. 1 Kruzifix unter Glasglocke , Vorhänge, gut erhalten mit Zubehör und Portieren, Teppiche
und Vorlage » ;

K iicheneinrichtnng als : Schrank, Tisch, Schaff, Gasherd, 1 Partie Kupfer- und sonstiges
Küchengeschmr , I mittelgroßer Mückensckrank. 1 Hackklotz ;

Keller : 3 gut erhaltene weingrüne Ovalfäffer s. SSO, 50V und 040 Liter haltend;
Wurstkücheneiurichtnng als : 1 Wurstmaschine, 1 Wursttisch mit Schubladen, 1 schöner

Wurstkessel mit Rohr usw.,
wozu Kaufliebhaber höslichst eingeladen werde». 2.1.

Karlsruhe, de» 12. März 1807.
Ed. Koch, Ortsrichtcr,

Luisenstraße 2 »

Kauer ei vom. M. AmbruLer ä- Eie.
Aktiengesellschaft in Bfsnrburg .

Bei der heute durch das Großherzogl . Notariat I
vorgenommenen Verlosung unserer 4 »/,igen Obli¬
gationen wurden folgende Nummern gezogen:
». 7 Stück vou Obligationen i» Mk. 1000 —

67, 76, 91 , 98, 100 , 177, 178,
I». 6 Stück von Obligationen » Mk. 500 —

4 . 6, 15 , 64 , 118 , 124,
was wir hiermit den betr . Obligations-Inhabern
mit dem Anfügcn zur Kenntnis bringen , daß die
verlosten Stücke vom nächsten 1 . Juli ab bei der
Gesellschaftskasse in Offenburg oder bei der Filiale
der Rheinischen Kreditbank in Karlsruhe zum Nenn¬
wert eingelöst werden .

Der Zinslauf der Obligationen hört mit dem
1. Juli 1907 auf.

Offenburg , den 13 . März 1907 .
Der Vorstand ._

Verlaus von Altmaterial .
3.1. Wir haben folgende Altmaterialien öffentlich

zu verkaufen
») Betriebsmaterialien:

Seile , Plüsch , Lederabfälle , Glasabfälle, Gummi-
u . Kautschukwaren, Trüböl , Glühlampen, Sichcrungs-
patronen, Isolatorm , Gasmesser , Teile von HeizungS-

und Beleuchtunqscinrichtungen für Gas usw.,b) Mctallware« :
Kupfer , Messing , Zink, Blei , Rot- u. Gelbguß, Draht ,

Späne , Kompositionsasche, Trockenelemente usw . ,
v) Oberbanmaterialie « «nd sonstige Gisen -

und Stahlwaren :
Schienen , Schwellen , Unterlagsplatten, Radreifen,
Bremsklötze , Brückenteile , Drehscheiben , Mast¬

signale usw .
in 141 Losen mit zusammen rund 8000 Tonnen.
Angebote sind schriftlich , verschlossen und mit der

Aufschrift:
„Verkauf von Altmaterial 1807 "

versehen. spätestens Dienstag » den 3 .April1307 ,
nachmittags 2 Uhr , bei uns eiyzureichen.

Die Lieferungsbedingungen und der Angebots -
bogcn werden auf portofreie Anfrage , in welcher
die gewünschten Gruppen angegeben sein müssen,
von uns abgegeben.

Eine Zusendnna von Musterstücken findet nicht statt .
zuschlagsfrist 4 Woche «.
Karlsruhe, den 9 . März 1907.

Grosth. Verwaltung der Gisenbahnmagazine .
Daxlanden.

Zwangs-Versteigerung.
Nr. 3116 . Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Daxlande» belegene, im Grundbuche
von Daxlanden zur Zeit der Eintragung des Ver-
steigerungsvermeikes auf den Namen deS Leopold
Moos H .» Maurer in Daxlanden , eingetragene,
nachstehend beschriebene Grundstück am

Freitag» de« 8 . Mai 1807 ,
vormittags 10 Uhr»

durch das Unterzeichnete Notariat im Rathause zu
Daxlanden versteigert werden .

Der Verstcigerungsoermerk ist am 4 . Januar 1907
in das Grundbuch eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts,
sowie der übrigen das Grundstück betreffenden Nach¬
messungen, insbesondere der Schätzungsurkunde , ist
jedermann gestattet.

Es ergebt die Aufforderung , Rechte, soweit sie zur
Zeit der Eintragung des Vcrsteigerungsvermerkes
aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, spätestens
im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
. baabe von Geboten anzumelden und. wenn der
Gläubigerwiderspricht , glaubhaftzu machen, widrigen¬
falls sie bei der Feststellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Ver,
steigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers
und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegen-
stehenbes Recht haben , werden aufgefordert , vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einst¬
weilige Einstellung des Verfahrens berbeizufübren ,
widrigenfalls für das Recht der VersteigerungSerlös
an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.

Beschreibung des zu versteigernde «
Grundstückes:

Grundbuch von Daxlanden Band 31, Heft 31,
Bestandsverzeichnis I.

Lfd. Nr. 7. Lgb.-Nr. 3246 k . Flächen- Schätzung .
Inhalt 3 a 79 gm . Bauplatz 2 a 68 gm,
Straßcngelände 81 qm . Gewann
Sinserling . Auf dem Bauplatz steht
nach dem Feuerversicherungsbuch ein
einstöckiges Wohnhaus mit Keller,
Scheuer , Stallung . 10000
Zubehör: Zimmeröfen . 56 «chs

zusammen 10 056 ^
Karlsruhe, den 9. März 1907 .

Grosth» Notariat IX als BollstreckungSgericht.
_ Rüde ._

Wohnungen zn vermieten .
4.1. Klauprechtstratze LS sind im Hinterhaus

im 2. und 3 . Siock je eine Zweizimmerwohnung
mit Kücke , Keller und Waschküchenanteil auf 1 . Apnl
zu vermieten . Näheres daselbst im 4. Stock des
Vorderhauses .* Lnisenstraste 41 ist im Seitenbau der
2 . Stock von 2 großen bellen Zimmern, Küche , Keller,
Anteil an der Waschküche und dem Trockenipeicher
an eine ruhige , kleinere Familie auf I . Juli 1907 zu
vermieten . Näheres im Vorderhaus, 1 . Stock.

* Scheffelftraste 8 ist im 2 . Stock eine große
3 Zimmerwohnung, nach der Straße gehend, auf
sofort oder später mit reichlichem Zubehör zu ver¬
mieten . Näheres daselbst oder Weltzienstraßc 41,
parterre, von 2—4 Uhr .

* Tnllastrafte 76 » ohne Vis-a-vis , ist parterre
eine schöne Wohnung mit Vorgarten von 3 Zimmern,
Kücke , Keller , Mansarde, Speicherkammer nebst
Waschküche auf sofort oder 1 . April zu vermieten .
Näheres daselbst.

— Werderstraste 57 , Hinterhaus , ist eine
hübsche Wohnung von einem Zimmer und Zuaebör
auf 1 . April zu vermieten . Näheres im 2 . Stock
des Vorderhames._

* Luisenstratze 56
ist aus l . April eine hübsche Mansardenwohnungvon
1 Zimmer, Kücke und Keller zu vermieten . Daselbst
ist auch eine schöne 2 Zimmerwohmmg mit Zubehör
auf 1 . Mai zu vermieten . Zu erfragen parterre.

westliche Kaiserstraße. S . Stock,
mit 5 Zimmern und üblichem
Zubehör , für Zahnarzt oder
Bureau geeignet , auf 1 . Juli
zu vermieten . Offerten unter
Nr. 1399 an das Kontor des
Tagblattes erbeten. s .s.

Wegen Wegzug
ist «ne 2 Zimmerwohmmg mit Mansarde , und
Zubehör auf 1 . April oder später zu vermut« .
Näheres Waldstraße 49 im Hinterhaus, 3. Stock. *

Wegen Versetzung
ist eine Wohnung von 2 Zimmern, Küche, Keller
und Mansarde auf 1 . April zu vermieten . Näheres
Marienstraße 87, 2. Stock links. *3.1.

Eisenlohrstratze SV
sind schöne 6 Zimmerwohnungen, der Neuzeit ent¬
sprechend, sofort zu vermieten . *8.1.

21 Georg -Friedrichftraße 34 ,
Ecke der Melanchthonstraße , ist 3 Treppen hoch eine
freundliche Wohnung von 4 Zimmern, Küche , Kella
und Mansarde für jährlich 6^0 »4! sofort zu ver¬
mieten . Näheres Kaiserstraße 71 im Schirmladen.

Wohnungs -Gesuch.
* Eine 4 Zimmerwohmmg wird per 1. Juli

von einer ruhigen Familie gesucht . Offerte« unter
Nr. 1856 an das Kontor des Tagblattes erbeten.

auf 1 . April oder später , 2. oder 3. Stock. Offert«
mit Preisangabe unter Nr. 1858 an das Kock«
des Tagblattes erbeten ._

* ,

Wohnungs-Grsuch .
* Ein kinderloses Ehepaar sucht eine schöne, gv

räumige Wohnung von 4—5 großen Zimmern, Bad,
Speisekammer und Zubehör in ruhigem Hause da
West- oder Südweststadt per 1 . Juli zu mieten.
Offerten mit Preisangabe unter Nr. 1849 an da»
Kontor des Tagblattes erbeten ._ ,

JrUhigem Hause
M ' t sauberem Eingang wird auf 1 . Oktober eint
Wohnung von 6—7 Zimmern mit Bad gesucht .

Cl . Dreesen, Dentist.
*_ Kaiserstraße 166 II .

Zimmer zu vermieten.
— 2 elegant möblierte Zimmer an feinen Herr»

zu vermieten : Kriegstraße 67 im 2. Stock._
* Ein gut möbliertes , zweifenstriges Zimma

(Schreibtisch vorhanden ) zu billigem Preise aus
1. April zu vermieten : Luisenstiaße 18, 3 . Stock. ,

Herrenstratze 54 ,
gegenüber dem Erbgroßhe zoglichen Park, ist A
2. Stock ein kleine: es, einfenstriges , auf die Straße
gehen' es , möbliertes Zimmer an soliden Herr« oder
Fräu lein sofort billig zu vermieten . _ ^

Ein gut möbliertes Zimmer
ist auf 1 . April zu vermieten : Bürgerstraße 10 i«
3 . Stock._

Birrgerstratze 8
sind ein g« l möbliertes Parterrezimmer und e«
einfach möbliertes Zimmer im 2. Stock zu va-
miete». Zu ertragen parterre.

UW .



Nr. 74 . in . ssarlrruber ragdlatt . L8L » Freitag. cken IS . MSrr IS07 .

Gesucht
wird für ein Mädchen , 17 Jahre alt , bei einer I
kleineren Familie eine Dienststelle , woselbst dem I
Mädchen Gelegenheit geboten ist, die HauShaltungS - I
fübruna gründlich zu erlernen . Auf hohen Lohn I
wird nicht gesehen. Zu erfragen bei Krau Stege « - I
dach » Walostraße 66 , Vordnhaus , 3 . Stock. *2 .1 .

*

^ Köchin
mit sehr guten Zeugnissen sucht Stelle bei einzelnem
Herrn zur Führung de« Haushalts . Anfragen unter
Nr . 1847 an das Kontor des TagblatteS erbeten.

Tausch.
2 .1. HauS , k> Zimmer im Stock , oder Villa

gegen Bauplatz zu tauschen gesucht. Offerten
unter Nr . 1854 an daS Kontor des Tag¬
blatteS erbeten.

Bauplatz ,
4 » 44 gw , an fertiger Straße in südwestlicher
Lag«, ist unter Gewährung von Baukredit an sol » 1
venten Mann zu verkaufen . Offerten unter Nr . 18SV >1
an das Kontor des TagblatteS erbeten . *

Verkaufs -Anzeigen . j
* Ein »och gut erhaltener Herd und rin ge¬

brauchtes Sofa sind wegen Wegzugs billig zu »er- ^
kaufen . Näheres im Kontor des Tagblattes .

2 Mainzer Bettlade « mit Rosten und Kopf- i
polstern , 2 Nachttische , alles gut erhalten , sind *

billig zu verkaufen : Markgrafenstraße 14 I . *2.1 .
3.1. Mittelgroßer , gut erhaltener H

Herd
steht billig zum Verkauf : Schlosseret Herrrnstr . 5 .

Großer Herd
mit Kupferschiff und Mtsstngstange , passend für
Wirtschaft oder Kostgeberei, beinahe neu , ist billig zu
verkaufen : Markgrafenstraße 14 I . *2.1. L

Kinderbett
(blau ) zum Preise von 30 ^4 zu verkaufen : Maien¬
straße i , Hinterhaus links , 9 . Stock recht». *

ktlMhÄms siir Mchll.
'

*9.1. Ein noch sehr aut erhaltener EiSschrauk
ist, weil entbehrlich, billig zu verkaufen . Zu er- ,
fragen bei Ed . Reich » Metzger, Ettling «« . *

Z« verknuse«
gut erhaltene Fässer (200 — 300 Liter Gehalt ) :
Eisenlohrsiraße LS. Ebendaselbst sind Wet » , und
Bierflasche « zu verkaufen . *

Landauer
IN verkaufen . Näherer bei Waaenmeister Fischer
rm Großh . Marstall zu Karlsruhe . 2 .S.

Aquarien
mit schmiedeiserneu Gestelle « , solider und halt¬
barer als Glasaquarien , von S Mk . an vorrätig ,
« affende Tische hierzu , zusammenlegbare Netz -
diigrl , Pflanzenhacke « , Heizapparate zum Ein -
stellen billigst bet
33 . Zok . Ssuoi -, Blumeufirass « 8 .

Zu kaufen gesucht.
Ein noch gut erhaltener Schreibtisch mst Aussatz

und Seitenfachern zu kaufen gesucht. LAerten mtt
Preisangabe unter Nr . 185S an das Kontor de»
TagblatteS erbeten . *

Kaffeuschrank ,
gebrauchter , sowie einige Holzregal « zu kaufen
gesucht . Offerten unter Nr . 18S2 an da» Kontor
des TagblatteS erbeten. *

> Akademiestrafie 32 ,

mieten.

Rüppurrerftratze 56 ,
schöne Lage. ist ei« gut möblierte » Parterre¬
zimmer sofort oder später zu vermiete «. *

Garteuftraße 8 », 2. Stock,
»Lchst der Ritterstraße , ist ein freundliches , möb-
gerteS Zimmer , aus die Straße gehend, preiswert
M venmeten . _

*

Zimmer Gesmh .
* Eu Mhwaar sucht ein einfach möbliertes Zim¬

mer ab 17. MSr , auf 2 — 3 Wochen. Nur billigst
berechnetes » ich genommen . Antiiiae mit PrcrS -
mgabe pro Woche unter W. 8 . Stuttgart post«
lagernd ._ _

Dienst -Anträge .
— Gesucht auf 1. April ei» einfaches , tüchtiges

Mädchen, welches kochen kann , in ein Geschäftshaus .
In erfragen Waldstraße SS im Laden.

*2.1 . Ein braves , fleißiges Mädchen , welches
«» HanShalt nicht ganz unerfahren ist , sich willig
allen häusliche« Arbeite« unterzieht , findet auf
1. April dauernde Stelle : Marienstraße 48 , 2 . Stock.

Konfektions-
Näherinnen-

durchaus bewandert, bei hohem
Loh« und dauernder Beschäf¬
tigung sofort gesucht .

Wrtä-SiekNE
Ein Mädchen ,

tos kochen kann , als Mädchen allein auf 1. April
m kleine Familie bei hohem Lohn gesucht : Eisen-
Khrstraße SV lll ._

*8.1.
*3.1. Auf 1 . April wird ein

solides und williges Mädchen
str Hausarbeit gesucht : Kaiserstrabe 61 IV .

Eine tüchtige KaffnIWn
sowie rin - « « »Mädchen werden bei hohem Lohn
sofort gesucht : *

Hotel Viktoria .

Wim . ZinMmWi,
sowieMSdche «, welche etwa » kochen können , finde «" üe Stellen durch Frau Urban Schmitt

I Haupt - Zentralbureau , Erb -
»zenstraste 27 , Eingang Bürgerstratze . *8.1 .

Stelle -Antrag .
Mir das Bureau einer hiesigen Feuerversicherungwird rin branchekundiger junger Mann mit flotter

Londschrift zu engagieren gesucht . Offerten unter
. 1853 an da- Kontor des TagblatteS erbeten

I Stellen finde« :
2 i « « ge Kellner ,1 junger Koch ( Aide ) ,
S Kellnerinnen .
L Zimmermädche » ,
K Bnfietfräulct «».
S Köchinnen.
S Kücheumädchen

*"r4 ckieNu, ttoinu , K. Tröster » Haupt -
ofacre ruuasbureau . Kreuzstraße l7 .

/ Mädchen
M Melle zum Putzen oder zur Aushilfe . Offerten«u« r Nr . 1848 an das Kontor des Tagbl . erbeten.

sSjlll .

Nähmaschine ,
beinahe neu , wird zu kaufen gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 1860 an daS Kontor d«S

agblatteS erbeten. *
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LL Pfmkuhe »
empfiehlt

W . Schmidt,
bäckerei Zirkel 2S .
Filiale : Kaiser -Pasfage .

„ Kaiserstrafie 24 ».

LLssol ,
Kaiserstraße 150, Telephon 38b,

empfiehlt
echte holl . Schellfische , Kabel¬
jau , gewässerte Stockfische ,
Merlans , Makrelen , Hechte ,
Zander , Rotzungen , See¬
zungen , Turbots , Felchen ,
Weser - » . echtenRhein -Salm .

Franzos . Poularden , junge
Enten , Kapaunen , Hahnen .

Französ . Kopfsalat , neue
Malta -Kartosfel « , Matjes -

Herin ge .

Obst - u. Gemüse -Konserven
(Mirabellen «. Reineelanden )

per 2 Pfd -Dose 8ö Pfg.

Fs . Mureia - Blut - Orangen ,
frische Ananas , div . Dessert -

srüchte.



Empfehle so lange
Vorrat reicht:

feinste kalifornische Aprikosen,
„ italienische Brünellen,

4L. per Pfund 8V Pfg .

NI . ILLSvIrckorK ,
Ecke Hirsch- und Amalienstraße.

H » » 8 ,
Hirschstraste 31 und auf dem Markte,

— Telephon , 44 » —

empfiehlt in nur prima Ware -
holl. Rheinsalm . ^ 3 .50,
Norweger Salm . . . . „ 2 - ,
holl. Schellfische und Kabeljau,
Rotzungen , Merlans , Zander ,
Seezungen , Steinbutt , Schollen ,
frisch gewässerten Stockfisch ,

nur prima Marke ,
„Westlofod",

lebende Bachforellen . 4 —,
nicht mit den Regenbogenforellen zu ver¬
gleichen , solche sind in der Schonzeit und nicht
gut,

lebende Aale , Hechte , Karpfen ,
Schleien , Hummern.

Froschschenkel.
S chnecken.

1907er Gänse , Enten ,
Poularden , Welschhahnen,

Hennen,
Hahnen , Tauben ,

Suppenhüh ner,Frikasseehühner.
Wildenten , Haselhühner,

Schneehühner, Perlhühner .
Fasanen .

Rehe "" ^ 1 . 20
per Pfund.

kMK
kör

kkorcko, Rlrrckvisl»,Sokvstllo , llsüüxsl ,Knnüo unä Vöxsl ,
lorülluU a . lorkstrou .

. Lüdpor- v. Lvolsueril,
kutlsrxsrLt « eto.

« npüsklt

Kar! vsumsnn,
! 20 /

18,4

kriMmizl . Hilllelrnnt

Irieüriel » Aloe

emx/keblk Arosre ^ «««oabk

§ekmuck-/rrNkel
Slusoa Knöpf« Porl- Kstts »
tismitvo Knöpf« lllir-Kottsa
Kür1« l-8vlilis»»«o Srosvksn
Kr»«stt«n- l<Llieln Armdäoilvr

Lsnsoketlso-Knöpfs sto.
--- doelimoäerue stevkeitea

2.2 . rn aK« r

- Färberei Printz.
- Gegr . 184k. -

KV Filialen . - 500 Angestellte.

m

3

Sr-ßherzogliiheß Hrfthetter r» KttlMhe. !
Freitag , den 15. März 1907.

4V. Abonnements -Vorstellung der Adtril. -I
(r«te M»ime«entsk»rtt»).

MtS Mil Zlliill.
Trauerspiel in 5 Men von Shakespeare . !

Nach A . W . Schlegels Uebersetzung mit I
Benützung der Bühnemim ichtung von Eduard !

Devrient .
Leiter der Aufführung : Der Intendant .

Personen:
EScalus , Prinz v . Verona Fritz Koch .
Graf Paris , Verwandter

des Primen . . . . . Fritz Soot .
Montague , / tzRsEwkwk

'
in l Wilhelm Kemps.

Capulet , fZwist
-Einander ^ Josef Mark .

Romeo , Montagues Sohn Paul Seidler .
Btercutto , Verwandter des
Prinzen » Romeos Freund Fritz Herz.

Benvolio , Montagues Neffe
und Romeos Freund . Siegfried Heinzel.

Tybalt , Neffe der Gräfin
Capulet . Felix Baumbach .

Ein alter Mann , Capulets
Obeim . H . Nesselträger .

Bruder Lorenzo, ein Fran¬
ziskaner . W . Wassermann .

Bruder Marcus , von dem¬
selben Orden . . . . Max Schneider .

Balthasar , Romeos Diener Herm . Benedict.
Simson , > Bediente / Hugo Haßkerl .
Gregorio , / Capulets 1 Fritz Reiff .
Abraham , Bedienter Mon¬

tagues . »*»
Peter . Felix Krones .

z -L
rl
M
u

p>
fl
fl
fl
fl8

Ein Page des Paris
Ein Apotheker . . .
Gräfin Montague . .
Gräfin Capulet . . .
Julia , Capulets Tochter
Juliens Amme . . .
Bürger von Verona .

Maria Genter .
. Adolf Hallego .
. Christ . Friedlein .
. M . Frauendorfer .
. Melanie Ermarth .
. Margarete Pix .
/ Ernst Golde .' VA. Zöschinger.

Verschiedene Männer und Frauen , Verwandte l
beider Häuser . Masken , Wachen und anderes

Gefolge .

Die Szene ist den größten Teil des Stücks !
hindurch in Verona ; zu Anfang des fünften !

Aufzugs in Mantua .

fl Ansang : 7 Uhr. Ende : 10 Uhr.
Kasse-Eröfsmmg : »/,7 Uhr.

Preise der Plätze : Balkon : I . Abt. 5.-
Sperrsitz : 1. Abt. ^ 4 .— »sw .

Vr

Lackier-Anst-lt

Belfortstraste LS,
empfiehlt sich im Emailliere « von Kahr ,
rüder«, Kahrradnummer « Automo .
bile«, Nähmaschinen , alle Arten von
Blech - « . Eisenware », wie Badeöfen
und Badewanne «, Gartenmöbel re.
Bronzieren von Lampe«, Lüster- re.
Firmenschilder in allen Farben nach
neuesten Mustern . rk.14.

„Wurmt LiiwtMlhm
",

Kaiser -Passage 17

Heute Freitag Schlachttag !
Wellfleisch mit Kraut ,Leber - und Blutwürste ,
Schweinspfeffer mit Nudel »,
sowie die bekannte Schlachtfchüffel »

wozu freundlichst einladet
- Leopold Warth.

' Karlsruher
Mmertmikttm.

Gut Hell !
> Am SamStag. de« LS. März, abends
! pünktlich S Uhr findet im Wintergarten !
< des „ Hotel Tannhäuser " unsere satzungs- >
! gemäße ^
: Generalversammlung !
< mit nachfolgender 7 » o « » oi >0nung statt. >
! 1. Bericht über das verflossene Vereinsjahr . !
' 2 . Rechnungsablage und EnUastung des '
! Kassenwarts . !
> 3 . Anträge aus der Versammlung (818 der ^
! Satzungen ).
> 4. Anträge des TurnratS (SatzungSände - '
! rungen , ErrichMng einer Sprelhutte ). ,
< 5 . Neuwahl des TurnratS . s
< Wir laden unsere Mitglieder hierzu freund - >
< lichst ein. !
< Der Turnrat . '
! 2.1. !

Groscheyogliches Hostheater.
Samstag , den 16. März. 47 . AbonnementS-

Borstellung der Abteilung 8 (gelbe Abonne¬
mentskarten) Minna von Barnhelm
oder Das Soldatenglück . Lustspiel in
5 Men von Lessing. Anfang 7 Uhr. End«
gegen VzlO Uhr .

Sonntag, den 17. März . 48. Abonnements -
Vorstellung der Abteilung (rote Abonne¬
mentskarten). Tannhänser und Der
Sängerkrieg auf Wartburg . In 3 Akten
von Richard Wagner . Anfang S Uhr. Ende
10 Uhr.

Montag , den 18 . März. 46 . Abonnements -
Vorstellung der Abteilung 0 (graue Abonne-
mentskarten ) König Richard ll . Ge¬
schichtliches Trauerspiel in 5 Akten von Shake¬
speare, übersetzt von Schlegel. Anfang 7 Uhr-
Ende 10 Uhr.

Eintrittspreise :
am 17. März Balkon I . Abt. 6.—, Sperrsitz

I . Abt. -4! 4.50.
am 16. und 18. März Balkon I . Abt. -4! 5.—,

Sperrsitz I . Abt. 4.—.
MM .



ISIS
Srofth . Hoftheater . Da » dritte Gastsviel von

- ornad Dreher ist für SamStag , den 23 . d . Mts .
tn Aussicht genommen . Für Ostern wird «ine
Wiederholung der „Fauit -" Tragödie vorbereitet . Der
Mste Teil wird an 2 Abenden » Montag , den 25 . , und
Dienstag , den 26 . März , zur Aufführung gelangen ,
der zweite Teil am Sonntag , den 31 . März . Die
Aufführungen finden tm Abonnement v statt . Zur
Zeit ist das Schauspielversonal mit der Einstudierung
Wn Ibsens „Hedda Gabler « befchSfttgt . Die Erst¬
aufführung dieses Schauspiels ist auf Freitag , den
22 . März angesetzt .

Amtliche Mitt eilungen .
Seine Königliche Hoheit der Kroßher¬

zog haben Sich gnädigst bewogen gefunden , dem
Postmeister Gustav Bald ach i» Buhl die unter¬
tänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und
mm Tragen des ihm verliehenen Königlich Preu¬
ßischen Kronen -Ordens HI . Klasse zu erteilen .

Mit Entschließung des Ministerium » de» Groß -
herzoglichen HauscS und der auswärtigen Angelegen¬
heiten vom 5 . März d . I . ist dem Postverwalter
Johann Friedrich Sturm in Jbringen mit Wirkung
vom 1. Januar d . I . ab der Mel Postsekretär
verlieben worden .

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der
Staatseisenbahnen vom 12 . Mär » d . I . wurde Be ,
trirbSasststent Christian Moser m Homberg nach
Lasel versetzt . (Karl - r . Ztg .)

Polizeibericht .
Karlsruhe , 13 . März .

Heute nachmittag fuhr rin Radfahrer beim Ein »
diegen von der Ertprmzen » in die Herrenstraße , nach
dem Karlstor zu , einem von dorther kommenden
Herrschaftswagen in die Flanke und kam zu Fall ,
ohne sich zu verletzen , auch das Fahrrad wurde nickt
beschädigt . Ein verschulde » trifft weder dm Kutscher
»och dm Radfahrer .

Karl «ruhe > 14 . März .
Erstem vormittag war «in lediger Hilfsmonteur am

»men Krankenhaus mit dem Einschen eines Ver¬
bindungsstückes für die elektrische Leitung beschäftigt ,
wobei er etwa 5 Meter hoch , da die Letter rutschte ,
rücklings W Boden stürzte . Er zog sich am Kopfe
eme blutende Verletzung und außerdem eine Ver¬
stauchung der linken Hand zu . Auch klagte er über
heftige Schmerzen im Kreuz , so daß er jedenfalls
auch noch innere Verletzungen erlitten bat . Derselbe
wurde ins städt . Krankenhaus verbracht .

Gestern nachmittag nach 5 Uhr stieß am Markt¬
platz «in Wage « der elektr . Straßenbahn mit einem
von 2 Männern geschobenen Handwagen , der mit
Eisenstangen beladen war , zusammen . Am Straßen »
babnwagen wurde die Laterne zertrümmert , während
am Handwagen die beiden Lannm abbrachen .
Mensche » kamen nicht zu Schaden . Die dm Hand ,
wagen führenden 2 Männer soll die Schuld treffen .

Vom S. bis 11 . d . M . wurde in der Schubert -
straße eine Bauhütte erbrochen , Verbandzeug und ein
neues Handbeil gestohlen . — Am 1V. d. M ., abends ,
suchten 2 Metzgerburschm , aus Durbach und Leut »
nrch gebürtig , in der Kleinen Spitalstraße Fleisch
und Wurstwaren , die sie in einem Handkoffer Irans ,
portierten , im Werte von 20 ^ abzusrtzm . Als sie
dabei den Umständm nach befürchteten , daß man
per Telephon die Polizei rufe , ließen sie ibre Waren
Ml Stich . Durch Umfrage wurden die beiden
Burschen in einem Geschäft in der Waldstraße er¬
mittelt und weil sie das Fleisch rc . ihrem Arbeitgeber
gestohlen , vorläu fig sestgenommen .

Lotrl , uni > Ssnknsstvn
vom 13 . bkitrn 1907 .

Ailur -Vulratsa . . . pr. 8t.
Liiet. Lovsreign» .
20 o'r-illvii -8tiivlco .
N civ. bald«
Oootvrr. ü. 8 8t. .

ckv. Lr . 208t . . . , ,
Avlck -Vollars . . . . pr . vott .
Avus Lu « , dolck por 100 Rbl .
bolä at maroo . . por Lila

L -PhkLltiao» 8ilb«r , ,« naridanlmkvRoton
Moll . 6—1000) p« - voll .

- , Molt . 1 — 2) p«r voll ,
« vlg. Aston . . p «r kro . 100
Kugl . Roton . . por I .»tr . 1
braor . Roton . per k'rs . 100
Lostünä . Roton . . per ü. 100
italion . Roten . per Iure 100
0 « t .- vng . Roten per Lr . 100
« u« isottv Roten , OroÜe

. per Rudel 100
äo. flu . 3Rbl .) , -. Rbl . 100

^ mvvir . Rotou . per F'rs . 100
KM .

Srlok ! Lola

20 .«s
16 .2«

17.-

2800
2804
97 ^

4^ 2»,,4.-» ,.

81.ro

86o »

9 .°°
20 .»«
16 .25

16.2»
16.s

4. is >,,
215 .-

2790

95 .-

4.21s .4L »
'

81.».
20.. 0
8l . io

169 . , «
81 .20
84 .9°

81.» S1. ,°

Itatt jr-tt bksml-nen Anieigk.
In tiefstem Schmerze machen wir Verwandten , Freunden und

Bekannten die traurige Mitteilung von dem infolge eines Schlag¬
anfalles erfolgten plötzlichen Tode unseres teuren , guten , treu¬
besorgten Gatten, Vaters und Schwagers

Emil Hunkler ,
Mitglied des Grosther;- gl . Hsftheaters .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Antsniette Hunkler , geb . Köchlin .
Friedrich Hunkler , Städt . Musikdirektor , Bruchsal.
Adolfine Hunkler .

Die Trauerfeier findet SamStag, den 16 . d . M . , nachmittags
3 Uhr, im hiesigen Krematorium statt.

Trauerhaus: Akademiestraße 36 m .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem Tode

unseres guten BaterS,
des königlich preußischen Oberstleutnants a. D.

K -tz-

UNd für die so zahlreiche Beteiligung der Offizier - Korps , der
Militär - und Waffenvereine an der Beisetzungsfeierlichkeit sowie
für die herrlichen Blumen- und Kranzspenden sagen im Namen
aller Hinterbliebenen ihren innigsten Dank

L°V
°
D°n».z.

" M--, 1907.
die tiestrauernden Kinder :

Emma Schultz, geb. Platz.
Ernst Schultz,
Rittmeister und Kompagniechefim westpreußischen

Train-Bataillon Nr . 17 .

Danksagung .
Allen Verwandten , Freunden und Bekannten herzlichen Dank für

die uns bewiesene Teilnahme bei der Beerdigung unserer unvergeßlichen
Gattin , Mutter , Großmutter, Schwiegermutter, Schwester, Schwägerin und
Tante .

Karlsruhe, den 11 . März 1907 .

Im Namen der tiestrauernden Hinterbliebenen:

Josef Ober .



I8L «

L !

Von Konto bis LUM 31 . Mänr

k^äumungsvsi 'kauf
mit 20 °/o ILg.1is.tt suf

k'iüstj»Lr8 - kslstot8 , Lports-LLÜffs,
IIavs1<iok8, Koppen, KrumLi-NLntsI.

V « lvpIl0L
11S0 L . DaLLlSmamr

m Llilxlivä äss L »da .tt -Sp»rv «rvi» s.

Lalssrstr .
LSS

vamen -krlsurell
zu jeder Gelegenheit. GpeziMät Brautfrisur««. Dameubedienuug .

«ss. H «pp «8- Haarpflege-Spezialität," Herrenstraße SS .

^ i' iviiii' ivlindsil - Ksnlsniili » ,
Xslrsestektssv lS6.

VjUwvllbLävr 1.. 2,3 . ülme .
alle im 2 . 8tovlr xelsxen — keine koelsnlrsillv .

61eielunLssix ervLrmt — äev Zanrisn lax xevLnet — rasolie Lsäieuunx .
klill^ook unä 8Li»8lLg dis 10 Uk«' Lbvnll8.
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Grosth. Hoftheater Karlsruhe . Es sei jetzt
schon darauf hingewiesen, daß am Karfreitag (29 . März )
eine Aufführung des Requiems von Hector Berlioz
in der Festhallc zum Besten der Penfionsanstalt des
Hostheaters stattfinden wird . Es sind mehr als
zwanzig Jahre vergangen , seit das Riesenwerk ge¬
legentlich eines Tonkünstlerfestes zum ersten Male
hier aufgeführt wurde unter der Leitung Felix
Mottls und in Gegenwart des greisen Franz
Liszt . Die Wiederholung nach so langer Pause
bedeutet ein musikalisches Ereignis und nicht für
Karlsruhe allein ; denn infolge der außerordentlichen
Schwierigkeiten der Orchester-Besetzung und gesang¬
lichen Aufgaben ist nur wenigen Städten eine
würdige Wiedergabe der gewaltigen Tonschöpfuug
möglich. Der Chor setzt sich zusammen aus ein¬
geladenen Damen und Herren unserer Stadt , der
Liederhalle und dem Singchor des Hostheaters .
Der orchestrale Teil wird von dem verstärkten Hof-
orchestcr ausgeführt . Das Tenorsolo wird von
Herrn Hofopernsänger Hermann Jadlowker ge¬
sungen . An der Spitze des Ganzen steht Herr
Hofkapellmeister Lor entz ._ _

Gerichtszeitung .
Karlsruhe , 13. März .

Sitzung der Strafkammer II
(Schluß .)

Am 5 . Januar verübte der Steinbrecher Georg
Gottfried Rühl aus Dobel in einer Wirtschaft zu
Brötzingen eine Zechprellerei, wodurch der Wirt der
in Frage stehenden Restauration um 45 K geschädigt
wurde . Das Gericht erkannte gegen den Angeklagten
wegen Betrugs im Rückfall auf 4 Monate Gefängnis ,
abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft .

Am 16 . Januar wurde zu Pforzheim in dem
Hause Karl -Friedrichstraße 4V (Colosseum) das von
den Kellnerinnen des Colosseums bewohnte Man¬
sardenzimmer erbrochen und einer Kellnerin der
Geldbetrag von 250 ^ l, einer anderen Kellnerin ein
Ring im Werte von 25 entwendet . Den Ein¬
brecher ermittelte die Polizei in der Person des
Kellners Gustav Rist aus Ulm, der heute wegen
schweren Diebstahls 6 Monate Gefängnis , abzüglich
1 Monat Untersuchungshaft , erhielt .

In der Anklage gegen den Taglöhner Titus
Schäfer aus Frittlmgen wegm Diebstahls im
Rückfall und wegen Erpressungsversuchs lautete das
Urteil auf 6 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat
Untersuchungshaft . Der Angeschuldigte hatte seiner¬
zeit in Pforzheim aus dem Lager des Händlers
Rothschild eine Bettlade entwendet und diese an einen
gewissen Kappler verkauft . Später suchte er von
Kappler den Geldbetrag von 20 zu erpressen,
indem er diesem in einem Brief schrieb , er werde. "

(Schäfer )

wohnhaften
Juwelier Oskar Müller auS Berlin wegen Per¬
gehens gegen das Reichsgesetz über den Feingehalt
der Gold - und Silberwaren gelangte nicht zur Ver¬
handlung .

Ar geheimer Sitzung muhte sich der Taglöhner
Wilhelm Bickel aus Göbnchen wegen Zuhältern
verantworten . Er hatte sich in der Zeit vom Oktober
bis Dezember in Pforzheim der ihm zur Last gelegten
Tat schuldig gemacht. Der Angeklagte, der z. Zt .
eine vom Schöffengericht Pforzheim gegen ihn aus¬
gesprocheneStrafe von 4 Monaten Gefängnis verbüßt ,
erhielt eine Gesamtstrafe von 6 Monaten und 6 Wochen
Gesängnis und 3 Jahren Ehrverlust .

Sitzung der Strafkammer m .
-ff- Karlsruhe . 13. Mär »

Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Dürr . Ver¬
treter der Großh . Staatsanwaltschaft : Referenbär
Krug .

Als einziger Fall stand heute die Anklage gegen
den 30 Jahre alten Taglöhner Friedrich Frey aus
Knielingen wegen mehrfachen erschwerten Diebstahls
und gegen dessen Ehefrau Wilhelmine Frey geb .
Kühne aus Dinglingen wegen Hehlerei zur Ver¬
handlung . In den Monaten November und Dezember
v . Js . wurden in den Orten Teutsch- und Welsch¬
neureut , Knielingen , Eggenstein , Rüppurr und Ruit-
heim zahlreiche Wäschediebstählc begangen . ES
kamen jeweils Wäschestücke , die in Gärten oder
Höfen zum Trocknen aufgehängt waren , abhanden.
Die Diebstähle wurden stets zur Nachtzeit begangen
und ließen in ihrer Ausführung auf den gleiche»
Täter schließen . Diese Annahme erwies sich auch
als richtig, denn als Dieb konnte am 9 . Januar
der hier in der Degerffeldstraße wohnhafte Angeklagte
ermittelt werden . Die von ihm begangenen Dick-
stähle fallen in die Zeit vom 10. November bis
21 . Dezember . Frey hatte Bettücher , Bettüberzüge,
Mannshemden , Tischdecken , Frauenhemden , Bett¬
decken, Arbeitshosen , Strümpfe , Socken, Hemden¬
kragen und Kinderwäsche entwendet . Die gestohlenen
Sachen , die einen Wert von 338 °^ ! repräsentierten,
schaffte der Angeklagte in einem Sack nach Hause .
Dort wmden sie von seiner Frau getrocknet, in einen
geordneten Zustand gebracht und dann teils auf dem
hiesigen Leihhause oder bei einem Pfandleiher ver¬
setzt, teils an Händler veräußert . Daneben sind auch
die Pfandscheine verkauft worden . Der Gewinn a«S
den Diebstählen brachte den Angeklagten etwas über
100 Beide waren heute geständig . Frey erklärte,
daß er seit Anfang November einen geringen Ver¬
dienst gehabt habe und er dadurch in eine Notlage
geraten sei. So sei er dazu gekommen, zu stehlen .
Frey hatte sich übrigens heute nicht zum ersten Male
wegen Eigentumsvergehens zu verantworten ; er ist
schon wiederholt wegen Diebstahls vorbestraft . Mrt
Rücksicht darauf erkannte das Gericht gegen ihn auf
1 Jahr 8 Monate 32 Wochen Gefängnis und
3 Jahre Ehrverlust. Die Ehestau Frey erhielt
5 Monate Gefängnis . An jeder Strafe komme »
2 Monate Untersuchungshaft m Abzug.

Israelitische Gemeinde .
Freitag, den 15. März . : AbendgotteSdtenst
Samstag , den 16. März . : Morgengottesdienst )

Predigt /
JugendgvtteSdienst
Sabbat -AuSgang

An Werktagen : MorgengotteSdienst
_ Abendgottesdienst _
Israelitische Religionsgesellschast .

6» Uhr8

6- Uhr
9 .
8 »
7» ,
7 ,
6« ,

Freitag, den 15. März. : Sabbat -Anfang
Samstag , den 16. März. : MorgengotteSdienst

SchülergotteSdienst 2*"
NachmittagSgotteS -

dienst 4"
Sabbat -Ausgang 7"

An Werktagen : MorgengotteSdienst 6""
NachmittagSgotteS -

dienst 6

Lruü und Verlag der C hr . F r . M « l ler ' sche» Hosbuchhandlung , redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe .
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